
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Qualität in PPP-Verfahren  

Definieren – Sichern – Kontrollieren 
 

Workshop, 6. Juni 2008 , DZ-Bank in Berlin 
 
 
 
10:00  Begrüßung und Einleitung in das Thema 
 Prof. Arno Sighart Schmid, Präsident Bundesarchitektenkammer 
 
10:15 Bundespolitische Flankierung zur Förderung von PPP und Baukultur in  
 Deutschland 

Hilde Trebesch, Ministerialdirigentin im Bundesministerium für Verkehr, Bau 
und Stadtentwicklung, Leiterin Unterabteilung A2 

 
10:25 Macht Großbritannien es besser? – Erfahrungen und Bewertungen  
 John Waldron, Commission for Architecture and the Built Environment, London 
 
10:45 PPP und Architektur – aus Sicht eines Bundeslandes 

Markus Offermann, PPP Kompetenzzentrum im Hessischen Ministerium der 
Finanzen, Wiesbaden  

 
11:00 PPP und Architektur – aus Sicht der Kommunen 
 Gerhard Joksch, ehem. Stadtbaurat, Münster 
 
 
 
11:20 Überleitung in die Handlungsfelder 

Moderatoren 
 
11:30  Handlungsfeld A: Qualitätsdefinition:  
 

Was ist Qualität? – Anforderungen an ein gutes PPP-Verfahren. 
 
Impuls und Moderation:  
Prof. Hans-Peter Achatzi, Architekt, Berlin 
Markus Offermann, PPP Kompetenzzentrum Hessen, Wiesbaden 

 
Handlungsfeld B: Qualitätssicherung im Vergabe-  
und Planungsprozess.  
Wie sichere ich Qualität im Vergabeprozess? – Die richtige Auswahl ist alles. 
 
Impuls und Moderation:  
Barbara Ettinger-Brinckmann, Architektin, Kassel 
René Buscher, Rechtsanwalt, Berlin 
Florian Roger, Oberste Baubehörde im Bayerischen Staatsministerium des 
Innern 

 



 
 
 
Handlungsfeld C: Qualitätssicherung bei der Realisierung 
Wie sichere ich Qualität bei der Realisierung? – Gut geplant ist besser 
gebaut. 
 
Impuls und Moderation:  
Martin Oster, Architekt KSP Engel + Zimmermann, Frankfurt a. M.  
Klaus Wiechers, Architekt, Berlin 
Prof. Renigard Baron, Architekt, Freiburg/Weimar 
 
 
Handlungsfeld D: Qualitätssicherung im Betrieb 
Wie sichere ich Qualität im Betrieb? – Der Lebenszyklus lügt nicht. 
 
Impuls und Moderation:  

 David Munro, Johnson Controls, Facility Management Britische Botschaft, Berlin  
Fritz Heinrich, Architekt, Dortmund 
Monika Volk, PPP-Beauftragte des Rhein-Erft-Kreises  

 
 
13.00  Mittagspause 
 
 
14.00 Vorstellung der Ergebnisse aus den Handlungsfeldern 
 Moderatoren 
 
15.00 Kaffeepause 
 
 
15:30  Schlussfolgerung und Aktionsplan 
 Dr. Eckart Rosenberger, Architekt, Stuttgart 
 
 
16:30 Ende der Tagung 
 
 
17:00 Führung durch die DZ-Bank (bei Interesse) 
 
 
 
Moderation: 
 
Dr. Jörg Christen, Leiter der PPP Task Force im Bundesministerium für Verkehr, Bau und 
Stadtentwicklung 
 
Dr. Tillman Prinz, Bundesgeschäftsführer der Bundesarchitektenkammer 


